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SCHREIBEN 1 [VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN , AN DEN ABT VON WETTINGEN ? , BERNHARD KEL¬
LER]

"Dass dem hochg . etc . Gn . belieben wollen , durch solchen hochansehen-
lichen Jrer Mitelss gegenwahrt , undt beygeschikhten Ehren wyn , Nebendt
lieb Rycher begriiessung , Jren gering fliegen diener und ambtman , also
. . . Zu regalieren , sol ich Vohrderst . . . höchsten undt demuetigen
danckh sagen , wan nun aber mein Tenuitet undt geringfüege , wie be-
kandt , solchen grossen Gnadt , nach Erforderen zu endtsprechen , unmög¬
lich , also wil ich den allerhöchsten pitten , das er die gepiirende Ver¬

geltung durch ertheilung seiner Göttlichen Gnadt , freüdtseliger lang-
wiriger Regierung , und alles zu der Seelen undt dess lybs . . . wolerge-
hen , vätterlich zukhommen lassen wolle etc . Mich dabey zu den beharli-
chen hochen . . . Gnaden verners anbefehlende.

Mich hingegen meiner schuldige undt Möglichste dienst underthänig an-
erpieten " .
"dankfuagung umb veJidwten wyn”

1) Das vorliegende Schreiben könnte evtl . ln Zusammenhang mit den Verdien¬
sten Beat Jakobs I . Zurlauben im villmergerkrieg stehen.

Konzept , mit Dorsualnotiz - AH 105 , 305 v (aufgeklebt)
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